IV. SITZUNG VOM 1. FEBRUAR 1900. 


Erschienen: Sitzungsberichte, Bd. 108, Abth. I, Heft VI und VII (Juni und 
Juli 1899). 

Der Secretär, Herr Hofrath V. v. Lang, legt das im 
Aufträge Sr. k. und k. Hoheit des durchlauchtigsten Herrn 
Erzherzogs Ludwig Salvator, Ehrenmitgliedes der kaiser¬ 
lichen Akademie, durch die Buchdruckerei H. Mercy in Prag 
eingesendete Druckwerk: »Bougie, die Perle Nord- 
Afrikas« vor. 

Ferner überreicht der Secretär folgende eingelangte 
Abhandlungen: 

I. Von Herrn Prof. J. Zehenter eine Arbeit aus dem chemi¬ 
schen Laboratorium der k. k. Staatsoberrealschule in 
Innsbruck, betitelt: »Über das Verhalten des Uranyl- 
acetats und einiger seiner Doppelsalze zu 
Wasser«. 

II. Von Herrn Leo Brenner, Director der Manora-Stern- 
warte in Lussinpiccolo, eine Abhandlung unter dem Titel: 
»Jupiter-Beobachtungen an der Manora-Stern- 
warte 1896 —1898«. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. Ad. Lieben überreicht eine 
in seinem Laboratorium ausgeführte Arbeit des Herrn Leo 
Wessely: »Über ein Aldol aus Isobutyr- und Form¬ 
aldehyd«. 

Das w. M. Herr Hofrath L. Boltzmann überreicht eine 
Abhandlung: »Über Longitudinalschwingungen in 
Stäben«, von Herrn Prof. Dr. Gustav Jäger. 
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Derselbe überreicht ferner ein Abhandlung: »Über die 
elektrische Leitfähigkeit von gepressten Pulvern. 
I. Mittheilung: Die Leitfähigkeit von Platinmohr, 
amorpher Kohle und Graphit«, von Herrn Dr. Franz 
Streintz in Göttingen. 

Das w. M. Herr Director E. Weiss spricht über die Reise¬ 
route und den Verlauf der von der kaiserlichen Akademie 
entsendeten Expedition zur Beobachtung derLeoniden und 
Bieliden. 

Das w. M. Herr Prof. Franz Exner legt die XVIII. Mit¬ 
theilung der in Gemeinschaft mit Herrn Dr. E. Haschek aus¬ 
geführten Untersuchung: »Über die ultravioletten Funken- 
spectra der Elemente« vor. 


Selbständige Werke oder neue, der Akademie bisher nicht 
zugekommene Periodica sind eingelangt: 

S. A. le Prince Albert de Monaco, Carte bathymetrique des 
Isles Aqores. 1899. 

Löschner, Dr., Der Gießhübler Sauerbrunn in Böhmen, die 
König Otto-Quelle genannt. Karlsbad, 1860. 8°. 




